
Renninger Gemeinderat startet erfolgreich in
die neue Amtszeit
In der feierlichen Gemeinderatssitzung am 29.07.2009, welche
von der Musikschule Renningen musikalisch umrahmt wurde,
fand die "Stabübergabe" des amtierenden an den neu gewählten
Gemeinderat statt.

Bürgermeister Faißt bedankte sich bei den ausscheidenden acht
Stadträtinnen und Stadträten für deren erfolgreiches ehrenamtli-
ches Engagement und verlieh an Herrn Stadtrat Friedrich Brei-
ning die Ehrennadel der Stadt Renningen und an Herrn Stadtrat
Thomas Eisenhardt die Ehrennadel in Silber des Gemeindetags
Baden-Württemberg für deren langjähriges kommunalpolitisches
Engagement. Außerdem wurde auch Herr Stadtrat Reinhard Hän-
del, welcher dem Gemeinderat weiterhin angehören wird, mit der
Ehrennadel in Silber des Gemeindetags für sein zwanzigjähriges
Engagement im Gemeinderat Renningen geehrt.

Verabschiedung der ausscheidenden
Gemeinderatsmitglieder

Sodann folgte die Verpflichtung der Mitglieder des Gemeinde-
rats auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch
Herrn Bürgermeister Faißt und die Beschlussfassung des Ge-
meinderats über die Neubesetzung der Kollegialorgane.

Ein ausführlicher Bericht über die Gemeinderatssitzung am
29.07.2009 ist im Innenteil dieser Stadtnachrichten abgedruckt.

Bürgermeister und Stadtverwaltung freuen sich auf eine Fort-
setzung der guten und erfolgreichen Zusammenarbeit mit
dem Gemeinderat.

Bürgermeister Wolfgang Faißt mit den neu gewählten Mitglie-
dern des Gemeinderats. Es fehlt auf dem Foto Herr Stadtrat
Walter Barchet.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Sitzung am 29.07.2009
1. Ehrungen und Verabschiedung der ausscheidenden
Gemeinderatsmitglieder
Zur Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Ge-
meinderats, die von der Musikschule Renningen feierlich um-
rahmt wurde, hielt Bürgermeister Wolfgang Faißt eine ausführli-
che Rede, in der er insbesondere auf die Entwicklungen in der
abgelaufenen Amtsperiode des Gemeinderats einging. Dabei
gab Bürgermeister Faißt einen Überblick über die weitrei-
chendsten und bedeutendsten der insgesamt 1760 Beschlüs-
se, welche der Gemeinderat in der nun zu Ende gegangenen
Amtsperiode gefasst hatte. Eine der Grundlagen für die positive
Entwicklung der Stadt Renningen sei, dass - so führte Bürger-
meister Faißt aus - insbesondere auch bei wichtigen Zukunfts-
entscheidungen nicht Partei- und Fraktionsdenken im Vorder-
grund gestanden habe, sondern sich der Gemeinderat zualler-
erst dem Interesse der Stadt Renningen und ihrer Bürgerinnen
und Bürger verpflichtet sah.
Bürgermeister Wolfgang Faißt verabschiedete sodann die acht
ausscheidenden Mitglieder des Gemeinderats:
Herr Friedrich Breining ist am 08.09.1986 in den Gemeinderat
Renningen eingetreten und sei in der Folge von der Bürger-
schaft in überzeugender Weise weitere vier Mal in den Gemein-
derat gewählt worden. Seit zwei Wahlperioden gehöre Herr
Breining dem Kreistag Böblingen an, in welchen er am
07.06.2009 wiedergewählt worden sei. Seit November 1999 en-
gagierte sich Herr Breining als ehrenamtlicher Stellvertreter des
Bürgermeisters aus der Mitte des Gemeinderats und sei ihm -
so hob Bürgermeister Faißt hervor - mit seinen großen kommu-
nalpolitischen Erfahrungen und umfangreichen Kenntnissen ein
wichtiger Wegbegleiter gewesen. In all diesen verantwortungs-
vollen Ämtern und mit einer großen Identifikation mit seiner Hei-
matstadt habe sich Herrn Breining "mit Haut und Haar" vorbild-
lich für die Stadt Renningen und ihre Bürger(innen) eingesetzt
und die erfolgreiche Arbeit des Renninger Gemeinderats maß-
geblich mit geprägt.

Im Jahr 2006 be-
reits erhielt Herrn
Breining für sein
20jähriges eh-
renamtliches En-
gagement die
Ehrennadel des
Gemeindetags
Baden-
Württemberg in
Silber. Als weite-
re Auszeichnung
überreichte Bür-
germeister Wolf-
gang Faißt Herrn
Breining nun in
der feierlichen
Gemeinderats-
sitzung am
29.07.2009 als
Zeichen des
Dankes und der
Anerkennung für
sein langjähriges
kommunalpoliti-
sches ehren-

amtliches Engagement die Ehrennadel der Stadt Renningen.
Die Stadt Renningen ehrt mit dieser Auszeichnung herausra-
gende Persönlichkeiten Renningens, die sich auf vielfältige und
uneigennützige Weise um das Gemeinwesen verdient gemacht
haben. Bürgermeister Faißt gratulierte dem ausscheidenden

Stadtrat herzlich zu dieser besonderen Auszeichnung und be-
dankte sich im Namen der Stadt Renningen bei ihm mit einem
Geschenk für sein langjähriges erfolgreiches Wirken im Ge-
meinderat.

Mit Herrn Tho-
mas Eisenhardt
verlasse den Ge-
meinderat ein
Stadtrat, welcher
sich in den 20
Jahren seiner Zu-
gehörigkeit zum
Gremium in vor-
bildlicher Weise
für die Stadt
Renningen und
ihre Bürger(in-
nen) engagiert
habe. Gemein-
sam mit den an-
deren Mitglie-
dern habe Herr
Eisenhardt
maßgeblich zur
erfolgreichen
Arbeit des Ge-
meinderats bei-
getragen und
sich um das gute

und harmonische Klima im Gremium verdient gemacht.
In Anerkennung seiner Verdienste um Bürger und Gemeinde
überreichte Bürgermeister Faißt Herrn Eisenhardt die Ehrenna-
del in Silber des Gemeindetags Baden-Württemberg und be-
dankte sich bei dem ausscheidenden Stadtrat für dessen lang-
jähriges beispielhaftes kommunalpolitisches Engagement mit
einem Geschenk der Stadt Renningen.

Auch die ausscheidenden Stadträte Herr Klaus-Dieter Haarer
(nachgerückt in das Gremium für Frau Stadträtin Christa Roth-
Schaal im Sommer 2006), Frau Martina Krauß (Amtszeit 5 Jah-
re), Frau Elisabeth Dreßler (Amtszeit 10 Jahre), Frau Ute Geiger
(Amtszeit 11 1/2 Jahre) sowie Frau Karin Müller (Amtszeit Ge-
meinderat 15 Jahre, Ortschaftsrat 10 Jahre) und Frau Cornelia
Profuß (Amtszeit 15 Jahre) verabschiedete Bürgermeister Faißt
feierlich und überreichte ihnen ein Geschenk der Stadt Rennin-
gen als Zeichen des Dankes und der Anerkennung für ihre en-
gagierte, ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat zum Wohle
der Renninger Bürgerinnen und Bürger.

Für seine 20-jährige kommunalpolitische Tätigkeit im Gemein-
derat erhielt Herr Stadtrat Reinhard Händel die Ehrennadel des
Gemeindetags in Silber. Bürgermeister Faißt gratulierte Herrn
Stadtrat Händel herzlich zu dieser besonderen Auszeichnung
und bedankte sich bei ihm mit einem Geschenk der Stadt Ren-
ningen für dessen langjähriges ehrenamtliches Engagement.
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Herr Händel wer-
de dem Gemein-
derat Renningen
weiterhin ange-
hören und er freue
sich auf eine wei-
tere gute Zusam-
menarbeit.

Bürgermeister
Faißt bedankte
sich bei allen Mit-
gliedern des bis-
herigen Ge-
meinderats für
deren persönli-
ches Engage-
ment, für die kre-
ative und verant-
wortungsbe-
wusste Arbeit im
Gremium und für
die gute und ko-
operative Zu-
sammenarbeit im
Gremium und mit
der Stadtverwal-
tung.

Herr Stadtrat Breining bedankte sich für die Ehrung und sprach
im Namen aller ausscheidenden Gemeinderäte Dank aus für
die gute und konstruktive Zusammenarbeit im Gremium über
alle Fraktionsgrenzen hinweg. Er skizzierte die Geschichte der
Renninger Kommunalvertretung von ihren ersten Anfängen und
erinnerte an die zahlreichen, weitreichenden Beschlüsse im Ge-
meinderat in der nun zu Ende gegangenen Amtsperiode. Zum
Abschluss seiner Ansprache wünschte Herr Breining dem neu
besetzten Gemeinderatsgremium weiterhin eine gute und
freundschaftliche Zusammenarbeit und eine erfolgreiche Arbeit
zum Wohl aller Bürger der Stadt Renningen.

2. Konstituierung des neuen Gemeinderats und Verpflich-
tung der Stadträtinnen und Stadträte
Nach einem weiteren musikalischen Vortrag der Musikschule
begrüßte Bürgermeister Wolfgang Faißt nun die am 07.06.2009
neu gewählten Gemeinderäte am Sitzungstisch und gratulierte
ihnen herzlich zu ihrer Wahl. Die Stadträtinnen und Stadträte
hätten mit ihrer Wahl einen deutlichen Auftrag und Vertrauens-
beweis der Bürgerschaft erhalten, gemeinsam mit dem Bürger-
meister und der Stadtverwaltung die Zukunft unserer Stadt wei-
terhin erfolgreich zu gestalten. Die wiedergewählten Stadträtin-
nen und Stadträte hätten darüber hinaus auch die Bestätigung
erhalten, in den zurückliegenden Jahren eine gute Arbeit ge-
macht zu haben.
Der kommunalen Handlungsfreiheit des Gemeinderats seien
zum einen durch die Gesetze und Verordnungen, zum anderen
durch die schwierigen finanzpolitischen Rahmenbedingungen
zunehmend enge Grenzen gesetzt. Eine stringente und verant-
wortungsbewusste Haushaltspolitik werde dem neu gewählten
Gemeinderat deshalb ebenso als große Aufgabe zukommen,
wie es gelte, im Rahmen des neuen Stadtentwicklungsplanes
die Stadt Renningenweiterhin auf erfolgreichem Kurs zu halten.
Als weitere Zukunftsaufgaben des Gemeinderats nannte Bür-
germeister Faißt die bereits auf den Weg gebrachte Wohnge-
bietserweiterung im Wohnungsbauschwerpunkt Schnallen-
äcker, die Fortsetzung der Stadtsanierungsmaßnahmen in bei-
den Stadtteilen sowie den Bau der Kinderkrippe und des Klein-
pflegeheims in Malmsheim.
Abschließend brachte Bürgermeister Wolfgang Faißt zum Aus-
druck, er freue sich auf eine weiterhin erfolgreiche und gute
Zusammenarbeit mit dem neuen Gemeinderat. Er ermunterte
die Stadträtinnen und Stadträte, das kommunalpolitische Feld
gemeinsammit ihmund der Stadtverwaltung weiterhin in gutem
Sinneund guter Atmosphäre zu bestellen zum Wohl aller Bürge-
rinnen und Bürger Renningens.
Sodann nahm Bürgermeister Faißt die Verpflichtung der ehren-
amtlich tätigen Stadträtinnen und Stadträte nach § 32 Abs. 1
Gemeindeordnung vor. Er wies die Stadträtinnen und Stadträte

auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten hin, zu denen
insbesondere uneigennütziges und verantwortungsbewusstes
Handeln, Verschwiegenheit in bestimmten Fällen sowie die Be-
achtung der persönlichen Befangenheit gehört.

Stellvertretend für die Mitglieder des Gemeinderats sprach Stadt-
rat Reinhard Händel die Verpflichtungserklärung.
Die Stadträtinnen und Stadträte bekräftigten diese Verpflichtung
durch Handschlag und bestätigten sie durch ihre Unterschrift.

3. Wahl/Bestellung der Mitglieder der beschließenden Aus-
schüsse des Gemeinderats

Aus der Mitte des Gemeinderats wurden die Mitglieder der be-
schließenden Ausschüsse des Gemeinderats einstimmig wider-
ruflich wie folgt bestellt:

Verwaltungsausschuss
Mitglieder Stellvertreter
FW (4)
Schautt, Marcus Faas, Oliver
Gaubisch, Birgit Konz, Heidi
Lauffer, Jürgen Schneck, Hans
Hackh, Rainer Marohn, Markus
CDU (3)
Weiß, Peter Steegmüller, Christl
Holtermann, Maurus Steudle, Wolfgang
Grötzinger, Martin Sessler-Lichtmanecker,

Martin
Grüne (2)
Breutner-Menschick, Jochen Weihrauch, Barbara
Siedentopf, Martina Eisenhardt, Nina
SPD (2)
Mauch, Thomas Kicherer, Gerhard
Händel, Reinhard Barchet, Walter
Frauen für Renningen (1)
Berger-Bäuerle, Theresia Fischer, Rose Marie
Ausschuss Planen - Technik - Bauen
Mitglieder Stellvertreter
FW (4)
Faas, Oliver Schautt, Marcus
Konz, Heidi Gaubisch, Birgit
Schneck, Hans Lauffer, Jürgen
Marohn, Markus Hackh, Rainer
CDU (3)
Steegmüller, Christl Weiß, Peter
Steudle, Wolfgang Holtermann, Maurus
Sessler-Lichtmanecker, Grötzinger, Martin
Martin
Grüne (2)
Weihrauch, Barbara Breutner-Menschick, Jochen
Eisenhardt, Nina Siedentopf, Martina
SPD (2)
Kicherer, Gerhard Mauch, Thomas
Barchet, Walter Händel, Reinhard
Frauen für Renningen (1)
Fischer, Rose Marie Berger-Bäuerle, Theresia
4. Wahl/Entsendung der Vertreter in die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands Renninger Wasserver-
sorgung
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Als Vertreter der Stadt Renningen werden in die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands Renninger Wasserversor-
gung aus der Mitte des Gemeinderat widerruflich gewählt:
Mitglieder Stellvertreter
FW
Marohn, Markus Schneck, Hans
Hackh, Rainer Konz, Heidi
CDU
Grötzinger, Martin Weiß, Peter
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Grüne
Siedentopf, Martina Breutner-Menschick, Jochen
SPD
Händel, Reinhard Barchet, Walter
5. Wahl/Entsendung der Vertreter in den Aufsichtsrat der
Stadtbau Renningen GmbH
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Aus der Mitte des Gemeinderats werden als Vertreter in den
Aufsichtsrat der Stadtbau Renningen GmbH gewählt:
FW (3)
Schautt, Marcus
Faas, Oliver
Schneck, Hans
CDU (2)
Weiß, Peter
Holtermann, Maurus
Grüne (1)
Breutner-Menschick, Jochen
SPD (1)
Mauch, Thomas
6. Wahl/Entsendung der Vertreter in den Stiftungsrat der
"von-Süßkind-Schwendi-Stiftung"
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Aus der Mitte des Gemeinderats werden als Vertreter in den
Stiftungsrat der "von-Süßkind-Schwendi-Stiftung" gewählt:
Mitglieder Stellvertreter/-in
FW (1)
Lauffer, Jürgen Gaubisch, Birgit
CDU (1)
Steegmüller, Christl Grötzinger, Martin
Grüne (1)
Eisenhardt, Nina Weihrauch, Barbara
SPD (1)
Barchet, Walter Händel, Reinhard
7. Wahl/Entsendung der Vertreter in den Jugendbeirat
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Aus der Mitte des Gemeinderats werden als Vertreter in den
Jugendbeirat gewählt:
Mitglieder Stellvertreter/-in
FW (1)
Konz, Heidi Lauffer, Jürgen
CDU (1)
Steudle, Wolfgang Sessler-Lichtmanecker,

Martin
Grüne (1)
Weihrauch, Barbara Eisenhardt, Nina
SPD (1)
Kicherer, Gerhard (als Vertre- Händel, Reinhard
ter der Schulen)
FfR (1)
Berger-Bäuerle, Theresia Fischer, Rose Marie
(als Vertreterin der Vereine)

8. Wahl des stellvertretenden Bürgermeisters aus dem
Gemeinderat

Nach § 49 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg und § 11 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Renningen
ist der hauptamtliche Beigeordnete ständiger allgemeiner Stell-
vertreter des Bürgermeisters. Weitere Stellvertreter können aus
der Mitte des Gemeinderats bestellt werden, die den Bürger-
meister vertreten, wenn neben diesem auch der Beigeordnete
an der Wahrnehmung der Dienstgeschäfte verhindert ist.
Zur Wahl vorgeschlagen wurde Herr Stadtrat Marcus Schautt.
Der Gemeinderat wählte Herrn Stadtrat Marcus Schautt (FW)
bei 1 Stimmenthaltung zum stellvertretenden Bürgermeister
aus dem Gemeinderat.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Fachabteilungen in Renningen/Bürgerbüro in Malms-
heim: Tel. (160611/12)
Montag bis Freitag, täglich 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Rathäuser Renningen
und Malmsheim

Donnerstag
Abendsprechstunde 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten für das Bürgerbüro in Renningen:
(Tel. 924-104/123/141)
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag durchgehend 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag (zusätzlich) 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters,
Beigeordneten und des Stadtbaumeisters
Während der ganzen Woche nach telefonischer Verein-
barung.
Herzliche Einladung!
Bürgermeister Wolfgang Faißt Tel. 924-121
E-Mail: wolfgang.faisst@renningen.de
Erster Beigeordneter Peter Müller Tel. 924-118
E-Mail: peter.mueller@renningen.de
Stadtbaumeister Christof Dustmann Tel. 924-130
E-Mail: christof.dustmann@renningen.de
Sprechstunden können auch gerne im
Rathaus Malmsheim stattfinden.

Notrufe
Telefon

Feuer, Rettungsdienst 112
Überfall, Verkehrsunfall 110
Kreiskrankenhaus Leonberg 07152 2020
Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Polizeirevier Leonberg 07152 6050
Polizeiposten Renningen 07159 80450
(nicht ständig besetzt) Fax: 07159 804510
EnBW-Bereitschaftsdienst:
Erdgas-Störungsannahme 0800 3629447
Strom- Störungsannahme 0800 3629477
Kabel Baden-Württemberg
GmbH & Co. KG 0800 8888786 gebührenfrei
Wasserversorgung 924-145
Wichtige Rufnummern
Sozialstation 4084-30
Stadtverwaltung 924-0

Wasserzählerwechsel in Malmsheim
Ab August 2009 (KW 21) geht der turnusmäßige Aus-
tausch der stadteigenen Kaltwasserzähler im Stadtgebiet
Malmsheim südlich der Merklinger-/, Perouser- und
Hirschstraße weiter.
Laut staatlichem Eichamt müssen die stadteigenen
Hauptwasserzähler alle 6 Jahre ausgewechselt werden.
Die Zähler wurden in diesem Gebiet letztmalig im Jahr
2003 gewechselt. Für den Austausch des Hauptwasser-
zählers fallen keine weiteren Gebühren an.
Der Austausch erfolgt durch Mitarbeiter des städtischen
Bauhofs. Es wird dringend gebeten, den Zugang zu den
Wasseruhren immer freizuhalten, um den Austausch
schnellstmöglich vornehmen zu können.
Sollten wir Sie beim dritten Besuch nicht antreffen, wird
Ihnen eine Benachrichtigung im Briefkasten hinterlassen.
Sie könnendannmit der Abteilung Steuern, HerrnEckhardt,
Tel. 07159 924-113 oder Frau Buck, Tel. 07159 924-146
(nur vormittags), einen festen Termin vereinbaren.
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Bereitschaftsdienste

im Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg
Telefon 07152 202-8000
(www.notfallpraxis-leonberg.de)

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Telefonische
Voranmeldung ab 20.00 Uhr erforderlich.
Bereitschaftsdienst der Ärzte
Von 19.00 bis 7.00 Uhr (bei nachfolgendem
Samstag oder Feiertag bis 8.00 Uhr)
Notfälle: Bitte telefonische Voranmeldung
Freitag, 7.8.: Ärztin Brenner, Tel. 902909
Montag, 10.8.: Dr. Hederer, Tel. 92730
Dienstag, 11.8.: Dr. Schönmeyer, Tel. 927999
Mittwoch, 12.8.: Dr. Haberland, Tel. 92710
Donnerstag, 13.8.: Ärztin Brenner, Tel. 902909
Sozialstation Renningen: 4084-30
IAV Beratungsstelle: 4084-34
Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik im Kreiskrankenhaus Böblingen (ohne
Voranmeldung), Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen,
Tel. 07031 668-0, von Montag bis Freitag ab 19.30
Uhr, Wochenend- und Feiertage ab 9.00 Uhr.
Frauenärztl. Notdienst Tel. 07152 397870
Zahnärztl. Bereitschaftsdienst
Bitte unter Tel. 0711 7877722 (Kassenzahnärztl. Ver-
einigung Stuttgart) erfragen
Notdienst der Augenärzte
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 8.8. und Sonntag, 9.8.
Dr. Soder, Klaffensteinstr. 1, 71032 Böblingen, Tel.
07031 220555 oder 0178 7828211
Vergiftungen - Notrufnummer 0761 19240
Bereitschaftsdienst der Apotheken
Von 8.30 Uhr morgens bis 8.30 Uhr morgens
Freitag, 7.8.: Schütz’sche Apotheke, Renningen,
Jahnstr. 39, Tel. 07159 2367
Samstag, 8.8.: Stadt-Apotheke, Weil der Stadt, Stutt-
garter Str. 17, Tel. 07033 52760
Apotheke Höfingen, Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.
07152 26895
Sonntag, 9.8.: Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim,
Calwer Str. 8, Tel. 07159 3627
Schiller-Apotheke, Ditzingen, Gartenstr. 20, Tel.
07156 959697
Montag, 10.8.: Stadt-Apotheke, Leonberg, Bahn-
hofstr. 5, Tel. 07152 21680
Dienstag, 11.8.: Schwaben-Apotheke, Renningen,
Lange Str. 18, Tel. 07159 2588
Mittwoch, 12.8.: Central-Apotheke, Leonberg, Leon-
berger Str. 108, Tel. 07152 43086
Donnerstag, 13.8.: Uhland-Apotheke, Heimsheim,
Hauptstr. 1, Tel. 07033 31940
Graf-Eberhard-Apotheke, Döffingen, Zum Ulrichstein
3, Tel. 07033 45072
Tierärztlicher Notdienst
(tel. Anmeldung erwünscht),
8./9.8.: Tel. 07159 18180

Satzung zur Änderung der Satzung über
die Erhebung von Erschließungsbeiträ-
gen (Erschließungsbeitragssatzung) der
Stadt Renningen vom 24. Oktober 2005
Aufgrund der §§ 2, 26 Abs. 1 S. 3, 34, 38 Abs. 1 S. 2 i. V. m.
§ 31 Abs. 2 und § 38 Abs. 4 des Kommunalabgabengesetzes
(KAG) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) hat der Gemeinderat der Stadt Rennin-
gen am 27.07.2009 folgende Satzung beschlossen:

I.
§ 5 erhält folgende Fassung:

§ 5
Anteil der Stadt an den beitragsfähigen Erschließungs-

kosten
Die Stadt trägt 5 v. H. der beitragsfähigen Erschließungskosten.

II.
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Renningen, den 28.07.2009
gez. Faißt
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung oder von aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men der Satzungen ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg (GemO) unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich und unter der Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung geltend gemacht worden ist. Wer die Jahres-
frist ohne tätig zu werden verstreichen lässt, kann eine etwaige
Verletzung gleichwohl auch später geltend machen
- wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden
sind oder

- wenn derBürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat
oder

- wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet hat
oder

- wenn ein Dritter die Verfahrensverletzung rechtzeitig ge-
rügt hat.

Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber dem Bürgermeis-
teramt Renningen, 71272 Renningen, Hauptstr. 1, geltend zu
machen.

Kinderkrippe
Vom Bedarf zum Angebot
Der Gemeinderat hat im November 2008 den Bau einer 5-grup-
pigen Kinderkrippe in der Rankbachstraße beschlossen. Die
Eröffnung der Kinderkrippe soll im Herbst 2010 erfolgen.
Das Leistungsangebot der Tageseinrichtungen, also auch das
einer Kinderkrippe, soll sich pädagogisch und organisatorisch
an den Bedürfnissen der Kinder und ihrer Familien orientieren
(§ 22 Sozialgesetzbuch VIII). Die Entwicklung und nachfolgend
auch die Weiterentwicklung des Angebots erfordert eine sorg-
fältige Bedarfsplanung und setzt eine bezüglich der Art und des
zeitlichen Umfangs differenzierte Erhebung des vorhandenen
und absehbaren örtlichen Bedarfs voraus. Daher wurde im Rah-
men der Erarbeitung der Konzeption für die neue Kinderkrippe
von der Abteilung Bildung, Familie und Soziales eine Elternum-
frage durchgeführt. Im April 2009 wurden alle in Renningen ge-
meldeten Eltern, die zum Stichtag 01.05.2009 ein oder mehrere
Kinder unter 3 Jahren hatten, angeschrieben und zu ihrem Be-
treuungsbedarf und -wunsch befragt. Das Ergebnis ist nachfol-
gend dargestellt:
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Ausgegebene Fragebögen: 440
Zurückgegebene Fragebögen: 155 - dies entspricht einer Be-

teiligung von ca. 35,3 %

Betreuungsbedarf/-wunsch besteht in 91 Fällen, in 64 Fällen
wird keine Betreuung benötigt.
In den Fällen, in denen ein Betreuungsbedarf/-wunsch besteht,
wünschen Eltern:
Betreuung in Tagespflege (Alter 1 bis 2 Jahre): 25 Fälle
Betreuung in Kinderkrippe (Alter 1 bis 2 Jahre): 54 Fälle
12 Familien formulieren den Betreuungsbedarf erst ab zwei
Jahren.
Betreuung in Tagespflege (Alter 2 bis 3 Jahre): 4 Fälle
Betreuung in Kinderkrippe (Alter 2 bis 3 Jahre): 87 Fälle
In den Fällen, in denen eine Betreuung in der Kinderkrippe im
Alter von 1 bis 3 Jahren gewünscht wird, wünschen Eltern:
Betreuung an 5 Tagen/Woche: 37 Fälle
Betreuung an 4 Tagen/Woche: 9 Fälle
Betreuung an 3 Tagen/Woche: 29 Fälle
Betreuung an 2 Tagen/Woche: 11 Fälle
Keine Nennung an Tagen: 1 Fall
Gewünschte Betreuungszeiten in der Ganztagesbetreuung
(GT), d. h. mindestens 10 bis 12 Stunden pro Tag:
Alter 1 bis 2 Jahre: 31 Fälle
Alter 2 bis 3 Jahre: 40 Fälle
Gewünschte Betreuungszeiten bei verlängerten Öffnungszei-
ten (VÖ), d. h. zusammenhängende Betreuung von mindestens
6 Stunden am Tag:
Alter 1 bis 2 Jahre: 23 Fälle
Alter 2 bis 3 Jahre: 47 Fälle

Vielen Dank an alle Familien, die sich an der Umfrage betei-
ligt haben.
Stadt Renningen
Abteilung Bildung, Familie und Soziales

Sanierung Renningen - Malmsheim
"Ortskern"
Regelmäßige Sanierungsberatungen
Die Sanierungsbeauftragten der Böblinger Baugesellschaft
mbH bieten kostenlose Sanierungsberatungen an.
Die nächsten Beratungen finden am

Donnerstag, den 20. August 2009, ab 14 Uhr

statt. Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin direkt mit Herrn Gustke
von der StadtLandPlan GmbH & Co. KG, Tübinger Str. 109,
70178 Stuttgart, Tel. 0711 6074435 und 0172 6707420, Fax
0711 6074636, E-Mail: gustke@stadtlandplan-gmbh.de. Bei
Bedarf können auch zusätzliche Termine vereinbart werden.

Verkehrsüberwachung
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die Messungen brach-
ten folgendes Ergebnis:

Fundsachen in Renningen
1 Mountainbike
Bitte melden Sie sich bei Ihrem Bürgerbüro-Team im Rathaus
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Fundsachen in Malmsheim
1 Cityroller
1 silbernes/schwarzes Herrenfahrrad Marke Peugeot
1 Schlüssel an einem braun/rosa Blumenband
1 goldene Armkette
Bitte melden Sie sich bei Ihrem Bürgerbüro-Team im Rathaus
Malmsheim, Tel. 160611 und 160612

Stadbibliothek Renningen
Teddybär, Häschen & Co.

Bringt euer liebstes Kuscheltier mit und erzählt eine Ge-
schichte darüber: Warum habt ihr es so lieb? Wie habt
ihr es bekommen? Habt ihr es schon mal verloren?
Dazwischen lesen wir kurze Tiergeschichten und -ge-
dichte vor. Anschließend dürft ihr malen.

Dienstag, 11. August
15 - 16 Uhr
ab 4 Jahren

Bei schönem Wetter findet die Veranstaltung im Freien
statt. Deshalb bitte Sonnenschutz und eine kleine Decke
nicht vergessen!

Anmeldung in der Stadtbibliothek.
Die Teilnahmegebühr beträgt 1,50





Jugendsozialarbeit
Renningen
Der Jugendtreff in Malmsheim wird über die Sommerferien hin-
weg umgestaltet. Für den Start im Herbst sucht die Jugendsozi-
alarbeit noch eine Play Station 2. Sollten Sie eine gebrauchte
zur Verfügung haben, die noch funktionstüchtig ist (und die Sie
nicht mehr benötigen), dann würden sich die Jugendlichen aus
Malmsheim sehr freuen wenn Sie diese an den Jugendtreff
spenden würden! Hierzu melden Sie sich bitte bei Sandra Klet-
zenbauer von der Jugendsozialarbeit unter der Nummer 07159
8041966 oder 0163 8383942. Vielen Dank!
Bei Fragen erreichen Sie uns unter folgenden Telefonnummern:
Sandra Kletzenbauer: 0163 8383942
Philipp Löffler: 0163 8383915
Erwin Lauer: 0163 8383921
Büro: 07159 8041966
E-Mail: info@jugendsozialarbeit-renningen.de

Aus anderen Ämtern

Landratsamt Böblingen
Das Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen informiert:
Ansteckungsgefahr bei Neuer Grippe so gut wie möglich
eindämmen
Erkrankungsfälle verlaufen überwiegend mild
Immer mehr Menschen stecken sich mit dem neuen Grippevi-
rus H1N1 an, Stand 3. August sind im Landkreis Böblingen 40
Menschen an der "Neuen Grippe" erkrankt bzw. sind davon
betroffen gewesen. "Wir verstehen die Besorgnis und die Ver-
unsicherung der Menschen," so Dr. Willfried Ahr, Leiter des
Böblinger Gesundheitsamts. Die Krankheit verlaufe aber in aller
Regel mild, die Beschwerden klingen nach wenigen Tagen ab.
Der Chef der Gesundheitsbehörde empfiehlt, ruhig zu bleiben.
"Im Vordergrund muss das Bemühen stehen, die Ansteckungs-
gefahr möglichst zu verringern," so Dr. Ahr. "Menschen, die
glauben, sich mit dem H1N1-Virus angesteckt zu haben, sollten
den Hausarzt vor dem Besuch unbedingt telefonisch informie-
ren, damites nicht zu der Situation kommt, dass man im vollbe-
setzten Wartezimmer sitzt und sich das Virus dort weiter ver-
breiten kann." Auch das Aufsuchen von Klinikambulanzen sollte
nur in dringenden Ausnahmefällen und nicht ohne Anmeldung
erfolgen, da in den Krankenhäusern anfällige und geschwächte
Personengruppen gefährdet werden.
Die Ansteckungsgefahr eines Kranken beginnt etwa einen Tag
vor dem Auftreten der Symptome und besteht bis zu sieben
Tage nach den ersten Anzeichen der Grippe. "Am besten ist
es, so gut es geht zu Hause zu bleiben und auf diese Weise
möglichst wenig Menschen einer Ansteckungsgefahr auszuset-
zen," so Dr. Willfried Ahr.
Jeder kann durch das Beachten einfacher Hygieneregeln sein
Ansteckungsrisiko deutlich reduzieren.
Mehrmals täglich die Hände gründlich mit Seife waschen, ins-
besondere nach Personenkontakten, Händeschütteln ganz ver-
meiden, nicht in die Hände husten oder niesen und die eigenen
Augen, Nase und Mund möglichst wenig mit den Händen be-
rühren, sind erste einfache Regeln, die man beherzigen kann.
Zur Behandlung der "Neuen Influenza" stehen moderne antivi-
rale Medikamente zur Verfügung - jedoch klingen in den meis-
ten Fällen, wie schon erwähnt, die Beschwerden nach wenigen
Tagen, oft auch ohne Behandlung, ab.
Bisher handelte es sich bei den Erkrankten nahezu ausschließ-
lich um Reiserückkehrer aus Spanien oder England. "Entspre-
chend ist mit einem weiteren Anstieg durch die Reisezeit in den
kommenden Wochen zu rechnen", so der Leiter des Gesund-
heitsamts. Ohne die Neue Grippe verharmlosen zu wollen, ap-
pelliere er jedochan alle, sich nicht in Panik versetzen zu lassen.
Mehr Informationen gibt es auch im Internet unter www.rki.de
oder www.wir-gegen-viren.de.

Viel Lob für die Ausbildungspaten an Hauptschulen

Stv. Ministerpräsident Prof. Dr. Ulrich Goll beim zweiten
kreisweiten Patenfachtag
Landrat Roland Bernhard hat die 360 ehrenamtlichen Patinnen
und Paten, die sich in 24 örtlichen Patengruppen organisiert
haben, zum zweiten kreisweiten Fachtag ins Technische Be-
rufsschulzentrum Sindelfingen eingeladen. Und sie erhielten
viel Lob: so von Frauke Windmüller und Frank Brunhorn vom
Staatsministerium der Bundesregierung, die die bundesweite
Einmaligkeit des flächendeckenden Erfolgsmodells im Kreis
Böblingen feststellten.
Der Stellvertretende Ministerpräsident Prof. Dr. Goll war in seiner
Funktion als Integrationsbeauftragter des Landes Baden-Würt-
temberg gekommen, um über die Integration junger Migranten
zu sprechen. Er lenkte den Blick auf das Motto des Fachtags:
"Schweres leichter machen - der lange Weg von unten nach
oben" und forderte, dass die im Grundgesetz verankerte Chan-
cengleichheit alle gesellschaftlichen Gruppierungen erreichen
muss. Leider sei die dritte Generation weniger integriert als die
Einwanderungsgeneration. Gerade der Übergang von der Schule
in den Beruf sei für viele junge Migranten eine kritische Phase.
Sechs Prozent der Schüler mit Migrationshintergrund verlassen
die Schule ohne Abschluss, sechs mal soviel wie bei den deut-
schen Schülern. 32 Prozent der ausländischen Auszubildenden
schaffen keinen Berufsabschluss, gegenüber 8 Prozent der deut-
schen Auszubildenden. Mangelnde Sprachkenntnisse aber auch
mangelnde Kenntnisse im Elternhaus über die Möglichkeiten des
Schul- und Ausbildungssystems seien ursächlich. Selbstkritisch
räumt er ein, dass die sprachliche Frühförderung im Kindergarten
noch nicht optimal angelaufen sei.
Dass die Paten einen wichtigen Beitrag zur Erhöhung der Aus-
bildungschancen für ausländische Kinder leisten, das zeigte
sich in der Podiumsdiskussion, die von Achim Rittmeyer, RTV
Mediaservice, moderiert wurde. Volker Rost, Gründungsmit-
glied der Schönaicher Patentaktion spricht aus 10-jähriger Er-
fahrung: "Bei den meisten ausländischen Kindern, die in der
Schule Problem haben, geht es darum, Sprachdefizite auszu-
gleichen. Bei den deutschen Kindern sind es eher Defizite im
Sozialverhalten". Unumwunden gesteht er ein: "Ich arbeite ger-
ne mit ausländischen Kindern". Gaetano Venezia aus Schön-
aich ist Inhaber eines Karosseriebetriebs, der aus einer gesell-
schaftlichen Verpflichtung auch schwächere Schulabgänger in
sein Team integrieren wollte und zunächst schlechte Erfahrun-
gen gemacht hat, weil Ausbildungsabbrüche die Folge waren.
Seit Hauptschulabgänger von Paten begleitet werden, wurde
die Ausbildung zum Erfolg - für Ausbildungsbetriebe und Lehr-
linge. In einer wirksamen Berufsorientierung in der 9. Klasse
und der partnerschaftlichen Unterstützung während des ersten
Lehrjahres sieht er das Erfolgsgeheimnis.
Landrat Roland Bernhard zeigte auf, dass der Kreis Böblingen
im bundesweiten Vergleich der Landkreise den zweithöchsten
Bevölkerungsanteil von Menschen mit Migrationshintergrund
aufweist. Gleichzeitig sieht der Landrat Handlungsbedarf im
Bereich der Bildungsintegration: "Im Kreis Böblingen sind
Hauptschulen und Sonderschulen die Schulformen mit dem
höchsten Anteil ausländischer Schülerinnen und Schüler. Wäh-
rend landesdurchschnittlich 26 Prozent der ausländischen Kin-
der die Hauptschule besuchen, sind es im Kreis Böblingen 40
Prozent." Modernisierungsverlierer der Rationalisierung und
Verlagerung von Produktionsarbeitsplätzen seien Menschen
mit niedrigen Bildungsabschlüssen, und das bekämen viele jun-
ge Migranten hautnah zu spüren.
Robert Kienle, Schulleiter der Gottlieb-Daimler-Schule 2 in Sin-
delfingen, betonte die Chancen einer frühzeitigen Berufsorien-
tierung der Hauptschüler und die Notwendigkeit einer stärkeren
Verzahnung von Schule und Betrieb. Vor zwei Jahren startete
der Förderverein seiner Schule gemeinsam mit Partnern aus
Industrie und Handwerk das Projekt "Vertiefte Berufsorientie-
rung", ein freiwilliges und schulergänzendes Angebot für die
Achtklässler. Drei Viertel der insgesamt 1.000 Schüler aus 31
Hauptschulen besuchen derzeit das 160-stündige Programm
und gewinnen dabei Motivation für ihren Schulerfolg und die
anschließende Ausbildung. Jürgen Schwab, Vorsitzender Ge-
schäftsführer der Stuttgarter Arbeitsagentur, erklärt, wie sehr
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die Zunahme der Jugendarbeitslosigkeit auch mit dem Bil-
dungs- und Ausbildungsstand der Betroffenen zu tun hat. Seit
Jahresbeginn hat sich die Jugendarbeitslosigkeit im Kreis auf
nahezu 1.100 junge Menschen fast verdoppelt. "Die Mehrheit
hat keine abgeschlossene Ausbildung, nicht wenige sind Mig-
ranten. Nicht ein Aushilfsjob, sondern eine gründliche Ausbil-
dung ist die bessere Basis fürs Leben." Gerade durch die zwei-
jährige 1:1 Begleitung ehrenamtlicher Paten gelinge es, Haupt-
schüler bei ihrer Berufsorientierung wirksam zu unterstützen,
sogar zusätzliche Praktika- und Ausbildungsplätze zu gewin-
nen, weil Paten als verlässliche Ansprechpartner während des
ersten Lehrjahres auch unterstützend für den Betrieb zur Verfü-
gung stehen.
Landrat a.D. Bernhard Maier hat im Jahr 2005 den kreisweiten
Ausbau der Schönaicher Patenschaftsaktion initiiert. Dass ihm
die Unterstützung der Schwächsten auch im Ruhestand eine
Herzensangelegenheit geblieben ist, das zeigte er in seinem
Engagement als Stiftungsratsvorsitzender der gemeinnützigen
Stiftung Zenit, die jüngst gegründet wurde. Rund 100.000 Euro
aus dem Ertrag dieser Stiftung sollen in die Unterstützung von
jährlich 10 bis 20 Schulabgängern fließen, die eine professionel-
le Begleitung beim Übergang von der Schule in den Beruf
brauchten. Zudem kündigt er eine längerfristige finanzielle Un-
terstützung der Patenaktion an, beispielsweise die Finanzierung
eines jährlichen Patenfachtags.
Mit Frank Arnold, der als Gemeindejugendreferent die Patenak-
tion vor 10 Jahren mit aufgebaut hat, konnte der Landkreis
Böblingen den idealen Koordinator gewinnen, der den örtlichen
Patennetzwerken mit Rat und Tag zur Seite steht. So wird er
nach dem großen Interesse und Erfolg im Sommer 2010 erneut
einen kreisweiten Patenfachtag organisieren, damit sich dieört-
lichen Patengruppen austauschen und voneinander lernen
können.

Schulnachrichten

Friedrich-Silcher-Schule
Malmsheim
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Erste Hilfe für kids an den Projekttagen
Am Donnerstag, dem 16. Juli, nahmen 17 Schüler und Schüle-
rinnen der Friedrich-Silcher-Schule im Rahmen der Projekttage
an einer Einführung in die Erste-Hilfe für Kinder teil. Dabei be-
suchten sie u.a. die neue Rettungsleitstelle in Malmsheim. Herr
R. Müller erklärte und zeigte den Kindern alles in und um den
Rettungswagen. Die Kinder und ihre Betreuerinnen bedanken
sich nochmals ganz herzlich für den aufregenden und spannen-
den Vormittag.
Am Freitag durften die Kinder dann den Rettungshubschrauber
auf dem Bundeswehrgelände besichtigen. Alle Fragen wurden
von der SAR-Mannschaft geduldig und ausführlich beant-
wortet.
Highlight war natürlich das Cockpit, in dem die Kinder wie Pilo-
ten mit Helm sitzen durften. Auch hierfür bedanken wir uns
nochmals ganz herzlich beim ganzen SAR-Team.

Mittagstisch an der Friedrich-Silcher-Schule, Malmsheim
Nach den Sommerferien startet der warme Mittagstisch in der
2. Schulwoche (ab 22.9.09) wieder regelmäßig dienstags und
donnerstags nach der 5. und 6. Schulstunde. Der Mittagstisch
findet in Bau 2 (oberer Schulhof), 1. OG, statt. Das Essen wird
von Hotel Walker, Renningen, geliefert und von einer ehrenamt-
lichen Helferin im Speiseraum ausgegeben.

Die Essensmarken können bis Samstag für die folgende Woche
im Laden "Trolle Decorationen", Kasernenstr. 14, Malmsheim,
Tel. 939830, zum Preis von 2,80 E, gekauft werden.
Die Öffnungszeiten sind:
Di. 10.00 - 12.30 Uhr
Do. 10.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. 10.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung.
Trolle Decorationen hat von 3.8. - 24.8.2009 wegen Urlaubs ge-
schlossen.

HelferInnen gesucht!
Für das neue Schuljahr suchen wir neue Helferinnen. Dauer des
Arbeitseinsatzes: 11.50 - 13.30 Uhr, ca. alle 6 Wochen einmal.
An dem Tag Ihrer Unterstützung erhalten Sie ein kostenloses
Mittagessen.

Über Ihren Anruf freuen sich
Gudrun Düpjohann (Tel. 458616) und Andrea Busch, Organisa-
tion des Mittagstisches

Partnerschaftskomitee

Partnerschaftskomitee
Radtour nach Occiobello gestartet

von links nach rechts Norbert Dittus, Prof. Jost Goller (Präsident
des Partnerschaftskomitees), Michael Kriegler, Margit Kilian und
Svenja Kriegler

Letzten Freitag, kurz nach 8.30 Uhr, fiel der Startschuss vor
dem Renninger Rathaus für die drei Radler Norbert Dittus, Mi-
chael Kriegler und Margit Kilian sowie für Svenja Kriegler im
Begleitfahrzeug. Rund 740 Kilometer lagen vor ihnen. Bei plan-
mäßigem Verlauf wird die Gruppe an diesem Wochenende in
Occiobello, der circa 100 Kilometer südwestlich von Venedig
gelegenen 11.000-Einwohner-Stadt, eintreffen. Ihre Rückkehr
nach Renningen ist für das darauf folgende Wochenende vor-
gesehen.
Petra Mairle
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Kirchliche Mitteilungen

Ökumene in Renningen

ÖKUMENISCHES
TAIZE

ABENDGEBET
Jeden Montag
(an Schultagen)
18.30 Uhr Martinustreff
Malmsheim
(neben der
katholischen Kirche)

Evang. KirchenEvang. Kirchen-
gemeindegemeinde
RenningenRenningen

Pfarramt Süd:
Pfarrer Klaus Käpplinger
(geschäftsführend), Wie-sen-
str. 17, Tel. 2328/Fax 7593
E-Mail: ev.kirche.
renningen@t-online.de
www.kirchhaeusle.de
Sekretärin Alexandra Schü-le
Mo - Do 8.30 - 12 Uhr
Pfarramt Nord:
Pfarrer Martin Götz
Rosenstr. 20
Tel. 3202/Fax 8043770
E-Mail:ev.kirche.renningen-
nord@t-online.de

Sekretärin Waltraud Huber, Di und Mi 9 - 12 Uhr
Gemeindediakonin Annegret Widmann, Mittlere Gasse 2, Tel.
8051895
Kirchenpflege: Margit Sinn, Eltinger Weg 12/3, Tel. 2494
Konten der Evang. Kirchengemeinde:
Evangelische Kirchenpflege
KSK Böblingen (BLZ 603 501 30) Konto Nr. 70 125 10,
VOBA Region Leonberg (BLZ 603 903 00) Konto Nr. 708 000 06

Pfarrer Götz hat Urlaub bis 18.8. Die Vertretung hat Pfarrer
Käpplinger. Das Gemeindebüro in der Wiesenstraße ist bis ein-
schließlich 23.8. geschlossen. Das Pfarrbüro ist in der Rosen-
straße bis zum 17.8. nicht besetzt.
Wir bitten um freundliche Beachtung.

Gottesdienste
Freitag, 7.8.

15.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Rankbach
(Pfarrer Käpplinger)
Sonntag, 9.6.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Petruskirche mit Taufe von
Martina Deitner und Elli Rosalie Klotz. Pfarrer Käpplinger pre-
digt über Matthäus 25,14-30, die Geschichte von den anver-
trauten Talenten.
Das Opfer ist für das Gemeindehaus bestimmt.
Kinderkirche
Die Kinderkirche macht Sommerferien vom
9. bis 30.8. Die erste Kinderkirche nach den
Sommerferien ist am Sonntag, 6.9.

Kirchenmusik
Kontaktadresse: Kantor Roland Gäfgen, Malmsheim,
Tel. 7628/Fax 404922

Gruppen und Kreise
Sommerferien!

CVJM-Renningen
Ansprechpartner: Peter Marquardt (1. Vorsitzender),
Silberberger Weg19, Tel. 9238-0/33, Christof Klingler (2. Vorsit-
zender), Alte Ramtelstr. 15/1, 71229 Leonberg, Tel. 07152
907169 und Heinz Birkenmaier (Belegungswart Plätzle), Fran-
kenstr. 45, Tel. 8519
www.cvjm-renningen.de
Der Posaunenchor und die Jungbläser machen Sommerferien.
Sommerferien! Es finden keine Jungscharen und kein CVJM-
Sport statt.

Altpietist. Gemeinschaft
Kontaktadresse: Hermann Dreßen, Hardtstr. 7, Tel. 17846,
dienstags um 20 Uhr Hauskreis, Ort bitte nachfragen

Liebenzeller Gemeinschaft
Renningen, Schwanenstr. 21
Freitag, 7.8.
Bibel- und Gebetsstunde fällt aus
Sonntag, 9.8.
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Renningen, Alemannenstr. 26
Sonntag, 9.8.
09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist für die Kinder Vor-
und Sonntagsschule
Mittwoch, 12.8.
20.00 Uhr Gottesdienst

Gemeinde Malmsheim, Hirschstr. 27
Sonntag, 9.8.
09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist für die Kinder Vor-
und Sonntagsschule
Mittwoch, 12.8.
20.00 Uhr Gottesdienst
Zu allen Veranstaltungen sind Sie willkommen.
Weitere Informationen: http://www.nak-renningen.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Malmsheim

www.malmsheim-evangelisch.de
Pfarramt I
Pfarrer Reinhard Sayer
Merklinger Straße 22,
Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail:

Pfarramt II
Pfarrer Markus Eißler
Tel. 06298 9270812
Tel. 5183 (bei Pfeiffer)
E-Mail: markuseissler@gmx.de

Pfarramt.Malmsheim-1@elk-wue.de
Büro der Pfarrämter I + II
Sekretärin Heide Pfeiffer, Merklinger Straße 22, Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail: Evang.Pfarramt-Malmsheim@t-online.de
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Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr
Gemeindediakone
Andreas und Sabine Heitz, Calwer Straße 24
Tel. 920039, E-Mail: as.heitz@gmx.de
Kirchenpflegerin
Hildegard Spang, Narzissenweg 23, Tel. 8556, Konto der Kirchenpflege bei
der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30) Nr. 750 3304

Urlaubszeiten
Pfarrer Reinhard Sayer hat Urlaub vom 28.7. bis 22.9.
Pfarrer Markus Eißler hat Urlaub vom 9.8. bis zum 6.9.
Die Kasualvertretung übernimmt für ganz Malmsheim bis 8.8.
Pfarrer Markus Eißler und vom 9. bis 21.8. Pfarrer Klaus Käpp-
linger, Tel. 2328.
Die Gemeindediakone Andreas und Sabine Heitz haben Urlaub
bis 3.9.
Das Büro der Pfarrämter I und II ist in den Sommerferien diens-
tags 10-12 Uhr geöffnet.

Donnerstag, 6.8.
19.00 Uhr Gemeindehaus: Chor "AusrufeZeichen!" lädt alle ein
zum "Singen rund ums Klavier".

Freitag, 7.8.
09.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Gabriele Mahr, Tel. 4207207
20.00 Uhr Gebetskreis "Herzschlag" im Gemeindehaus

Sonntag, 9.8.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Werner Malthaner,
Wimsheim.
Das Opfer kommt den verschiedenen Aufgaben unserer eige-
nen Kirchengemeinde zugute.
Kassetten vom Gottesdienst sind wie immer im Anschluss in
der Sakristei erhältlich.

Keine Kinderkirche
14.00-18.00 Uhr Westerfeldcafé geöffnet!
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 11.8.
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde

Bücherstube "Das Buch und mehr"
Merklinger Straße 22; Telefon: 920672
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch,
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

Bitte beachten!
Auch das Team der Bücherstube macht eine Sommer-
pause und der Laden bleibt geschlossen!
Ab dem 15.9. sind wir wieder gerne für Sie da.

Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist,bei dem wird man viel suchen;und wem
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.

Lukas 12,48

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius
Renningen und Malmsheim

Katholisches Pfarramt, Stifterstr. 1,
Tel. 2422, Fax 17485
E-Mail: kathkirche.renningen@drs.de
www.katholischrenningen.de
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr, Do. 15.30 - 17.30 Uhr
Pfarrer: Franz Pitzal
Gemeindereferent: Felix Lipp, Tel. 927924
Pastoralreferentin: Cäcilia Riedißer
Tel. 9483741

Gottesdienste

Freitag, 7.8.
09.00 Uhr Gottesdienst in Malmsheim

Samstag, 8.8. - Dominikus
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Renningen

Sonntag, 9.8. - 19. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Malmsheim
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Renningen

Dienstag, 11.8. - Klara von Assisi
19.00 Uhr Abendmesse in Renningen

Mittwoch, 12.8.

08.00 Uhr Gottesdienst in Malmsheim

Samstag, 15.8. - Mariä Aufnahme in den Himmel
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Renningen

Sonntag, 16.8. - 20. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Wortgottesdienst in Malmsheim
10.45 Uhr Wortgottesdienst in Renningen

Ferienzeit
Pfarrer Pitzal ist mit den Kindern von Montag, 10.8. bis Freitag,
14.8. jeweils von 9 bis 17 Uhr an der Lioba-Hütte. In dringenden
Fällen kann man ihn auch dort erreichen. Die Werktagsgottes-
dienste in Renningen und Malmsheim finden aber zur gewohn-
ten Zeit statt.

Wortgottesdienste in Renningen und Malmsheim
Im Rahmen der Seelsorgeeinheit hält Pfarrer Pitzal am Sonn-
tag, 16.8. die Gottesdienste in Rutesheim und Weissach, da
Pater Wehrle im Urlaub ist. In Renningen und Malmsheim sind
deshalb Wortgottesdienste.

Treffen in der Ferienzeit
Alle Daheimgebliebenen sind auf Mittwoch, 19.8., 11.30 Uhr
zum Gottesdienst in Malmsheim eingeladen. Im Anschluss da-
ran möchten wir gemütlich zusammen sein mit Mittagessen und
einer frohen Unterhaltung.

Gemeinde Aktuell

Sommerferien im Pfarrbüro
In der Zeit vom 3. bis 21.8. ist das Pfarrbüro nur zeitweise
besetzt. Bitte benutzen Sie den Anrufbeantworter oder
unser Faxgerät (17485). Wir rufen zurück!

Afrika an der Lioba-Hütte
Die Tagesfreizeit an der Lioba-Hütte vom 10.-14.8. steht ganz
im Zeichen von Afrika. Mit Spielen, Liedern und den verschie-
densten Gestaltungsvarianten erleben die Kinder die Vielfalt
des schwarzen Kontinentes. Unter anderem werden auch Mas-
ken gefertigt.
Zum großen Finale am Freitag, 14.8. um 17 Uhr sind auch die
Eltern und Angehörigen eingeladen. Es gibt auch Kleinigkeiten
zu essen und zu trinken.

FeG - Freie evangelische Gemeinde

Bahnhofstr. 43/1, www.renningen.feg.de
Pastor: Johannes Best, E-Mail: pastor@renningen.feg.de

Freitag, 7.8.
13.00-19.00 Uhr Sommerferienprogramm Klettergarten

Sonntag, 9.8.
Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Mittwoch, 12.8.
20.00 Uhr Hauskreis nach Absprache.
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Vereinsnachrichten

Sportvereinigung
Renningen 1899 e.V.
Geschäftsstelle im Vereinsheim: Rankbachstraße 49
Öffnungszeiten: Do. 19.30 - 20.30 Uhr (außer Ferien)
Tel.: 18727 � Info-Tel.: 703098 � Fax: 703803
Mail: svr-buero@online.de � Web: spvgg-renningen.de

Abteilung Fit und Gesund

*** SPORTPROGRAMM IN DEN SOMMERFERIEN ***

Wollt ihr auch während der Sommerzeit etwas für
eure Fitness tun???

Wir sind für euch da!! Herzliche Einladung an alle
Sommer-Gymnastik- und Sommer-Walking-Fans.

Wir treffen uns:

Die Walking-Gruppe trifft sich über die gesamte
Sommerferienzeit jeden Mittwochabend von 18.30-

19.30 Uhr im Hardtwald - Ute von Lindeiner freut sich
auf euch.

Seit 30.7. bis 10.9. findet jeden Donnerstag von 19.30-
20.30 Uhr ein Konditionstraining für Frauen und

Männer aller Altersstufen mit flotter Musik am SVR
Stadion (Fußballplatz) unter freiem Himmel statt.

Andrea Samesch und Ute Oesterle erwarten euch.
Auch Kinder sind uns natürlich herzlich willkommen!
Bitte bringt euch ein Handtuch oder eine Matte mit

und zieht zur Sicherheit feste Turnschuhe an.

Sportliche Grüße von

eurer Ute Oesterle

(Unkostenbeitrag: 1,-- Euro gilt nur für
Konditionstraining)

Abteilung Fußball
Abteilungsleiter: Viktor Strehle, tel. 07159 2059

A-Kader (BL)

Heute Rudi-Essig-Gedächtnisturnier!
Donnerstag:
17.30 Uhr SVR - SKV
19.50 Uhr SVR - TSV Heimerdingen

Fußballjunioren

Feldturnier der SpVgg Renningen
Am Wochenende 18./19.7. veranstalteten die Fußballjunioren
der SpVgg Renningen das alljährliche Feldturnier. Von den
Bambinis bis zu den C-Junioren und, zum ersten Mal, unsere
Mädchen waren alle Mannschaften vertreten. Bei den 8 Turnie-
ren waren über 80 Mannschaften mit über 800 Jungfußballern
aus Süddeutschland vertreten. Auf Grund der hohen Resonanz
nach der Ausschreibung wurde das Turnier auf allen drei Spiel-
plätzen ausgetragen. Dieses Jahr konnten sich unsere Jungs
auch mit Mannschaften wirklich hochkarätiger Vereine wie:
Stuttgarter Kickers, VfR Aalen, 1. FC Normannia Gmünd, Reut-

lingen, 1. Heidenheim, VfL Kirchheim messen. Bei allen acht
Turnieren stand eine unserer Mannschaften trotz starker Kon-
kurrenz mit auf dem Treppchen.
Der Dank der Jugendleitung für das gute Gelingen gilt den Trai-
nern, Betreuern, A-Junioren und vor allem den Eltern unserer
Jungs, die sich bravourös bei der Bewältigung dieser riesigen
Herausforderung geschlagen haben. Sehr viele Trainer der
Gastmannschaften sprachen ein großes Lob aus und wollen
nächstes Jahr wiederkommen.

VR-Talentiade des DFB am Samstag, 25.7.
Eine Woche nach dem Highlight der Saison war der DFB mit
der Sichtung der Talente des Jahrgangs 1998 zu Gast im SVR-
Stadion. Mehr als 100 Fußballer aus fast allen Vereinen des
Bezirks Enz-Murr gaben ihr Bestes, um sich den Stützpunkttrai-
nern des DFB anzubieten. Bei dieser rundum gelungenen Ver-
anstaltung konnte man schon die überragenden Ballfertigkeiten
einiger Spieler erkennen. Die Stützpunkttrainer und etliche Ver-
einsvertreter waren voll des Lobes für unser Stadion, die Vorbe-
reitung der Übungen und den hervorragenden Zustand des
Platzes. Wir wünschen allen Talenten, welche im Stützpunkt
aufgenommen wurden, viel Erfolg bei ihrer Lieblingssportart.
Die Jugendleitung bedankt sich bei allen Trainern, die sich nach
einer wirklich langen Saison noch mal bereit erklärt haben, die
Bewirtung der Gäste zu übernehmen.
Anschließend fand noch der Saisonabschluss aller Trainer, Be-
treuer, Gönner inklusive deren Familien in harmonischer, locke-
rer Atmosphäre statt.

Abteilung Turnen

Abteilungsleiterin: Susanne Kottucz, Tel. 80753
Internet: www.spvgg-renningen.de/turnen

Landes-Kinderturnfest 2009
Drei ereignisreiche Turnfesttage durften elf Renninger Turnerin-
nen und Turner und ihre Betreuer vom 24.-26.7. in Schwäbisch
Gmünd erleben.

Nach der Anreise mit der Bahn bezogen wir erst einmal unser
Quartier in der Mozartschule im Ortsteil Hussenhofen. Erster
Höhepunkt war dann am Abend die Turni-Party auf dem zentra-
len Marktplatz.

Nach dem Frühstück machten wir uns am Samstag zunächst
auf den Weg in die Innenstadt, um an den verschiedenen Mit-
machangeboten teilzunehmen. Einen tollen Blick über die Stadt
konnten wir vom Johannisturm aus erleben. Ab 13 Uhr fanden
dann die Wahl-Wettkämpfe statt, bei denen unsere Turnerinnen
und Turner an zwei verschiedenen Geräten und dem Minitram-
polin ihr Können unter Beweis stellen mussten. Höhepunkt am
Abend war die Turni-Gala.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen des "Besonderen Wettbe-
werbs". Für unsere Teilnehmer galt es hier zunächst mit einem
Schlauchboot eine Runde über den Schießtalsee zu paddeln,
anschließend 50 m zu schwimmen und dann 600 m zu laufen.
In 8,8 Min. erreichten wir sogar den 8. Platz bei einem Teilneh-
merfeld von 65 Mannschaften!

Abschließend können wir sagen, dass das Wochenende allen
sehr viel Spaß gemacht hat und wir uns noch lange mit Begeis-
terung daran erinnern werden.

Sommerabschluss im Maislabyrinth
Eine außergewöhnliche letzte Turnstunde durften wir am ver-
gangenen Dienstag im Maislabyrinth der Familie Weiß erleben.
Fast 100 Turnkinder "stürmten" ins Labyrinth und versuchten
die versteckten Stempel zu finden und auf ihrer Wegekarte ein-
zustanzen.

Nach ca. zwei Stunden hatten dann die meisten Kinder alle
Stempel gefunden und konnten von ihren Eltern wieder in Emp-
fang genommen werden. Herzlichen Dank an Familie Weiß für
diesen tollen Ausflug!
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Dream Catchers e.V. Renningen
"Square Dance Verein"

Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Unseren letzten Clubabend vor der Sommerpause veranstalten
wir im Naturfreundehaus "Wanne" zwischen Leonberg und
Renningen.
Die Anfahrt kann über Leonberg erfolgen (siehe Homepage
www.wanne-leonberg.de) oder von der neu gebauten B 295
aus Ausfahrt Warmbronn. Dann geht’s am Wald entlang - Fol-
low Signs. Bei schönem Wetter wird draußen getanzt. Das Na-
turfreundehaus wird an diesem Abend für uns bewirtschaftet.
Parken bitte wie ausgeschildert am unteren Waldrand.
Info: Angelika Raabe, Tel. 0160 8455916 oder 07031 676500
E-Mail: President@Dream-Catchers.de
Homepage: www.Dream-Catchers.de

Kaiwan und Budokan Karate
Renningen e.V.

www.kbk-renningen.de

Kinderferienprogramm
Auch für dieses Jahr organisierte die Stadt Renningen wieder
ein Kinderferienprogramm, beiwelchem sich die Kinder unserer
Gemeinde an einem oder mehreren Tagen bei den örtlichen
Vereinen vergnügen können. Am Samstag, 1.8. um 10 Uhr war
es für uns, den KBK Renningen e.V. dann endlich so weit und
wir konnten zum ersten Mal seit Bestehen unseres Vereins am
Ferienprogramm teilnehmen.
Zunächst sollten sich die Kinder durch zahlreiche Spiele aus
der Erlebnispädagogik kennen und vertrauen lernen. Auch das
Miteinander, welches besonders im Kampfsport eine wichtige
Rolle spielt, wurde durch diese einführenden Spiele stark geför-
dert. Nach einer Mittagspause, in der unsere kleinen Gäste und
unsere Helfer mit Pizza durch unseren Sponsor Pizza Blitz ge-
stärkt wurden, ging es mit einem intensiven Karatetraining wei-
ter. Hierbei sollte ein Einblick in die Welt des Kampfsportes
gegeben werden. Abschließend durften die Teilnehmer ihr Er-
lerntes im Rahmen eines kleinen Wettbewerbs, bei dem es für
die besten Drei sogar Preise in Form eines Schnupperkurses,
eines Pizza-Gutscheins und eines Vereins-T-Shirts zu gewin-
nen gab, unter Beweis stellen. Gegen 16.30 Uhr ging für die
Kinder schließlich ein spannender und ereignisreicher Tag zu
Ende.

Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei all unseren
Helfern, unseren Sponsoren und natürlich bei den Teilneh-
mern bedanken.
Mit sportlichem Gruß
Ihr KBK-Team

Kleintierzüchterverein
Renningen e.V.

Renningen
Z 134

Jungtierschau mit Sommerfest
Bei unserer Jungtierschau am 1./2.8. stellten die Züchter 36
Kaninchen und 32 Geflügel zur Schau. Dabei erzielten sie fol-
gende Preise:
Kaninchen:
Bester 1,0 Luxkaninchen ZGM Pfeil/Artan
Beste 0,1 Rhönkaninchen Uwe Pfeil
Zusatzpreise erhielten ZGM Pfeil/Artan, Uwe Pfeil und Rudolf
Markovic.
Geflügel:
Bester 1,0 Zwerg-Welsumer Frank Reibis
Beste 0,1 Appenzeller Spitzhaube Irma Beck
Zusatzpreise gingen an Rolf und Waltraud Maier, Irma Beck
und Frank Reibis.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg beim
Züchten.
Der Kleintierzüchterverein Renningen bedankt sich bei seinen
Gästen für ihren Besuch!
Auch beim Musikverein Renningen möchten wir uns bedanken.
Schriftführerin W.Maier

LandFrauen Ortsverein
Renningen
Und dass niemand den Termin vergisst, hier eine freundliche
Erinnerung:

Theatersommer - Volksschauspiele Ötigheim
Wir besuchen die Operette "Im weißen Rössl" von Ralph Be-
natzky.
Termin ist der 8.8.
Abfahrt am Bürgerhaus um 16 Uhr. Beginn 19.30 Uhr. Rückkehr
ca. 24 Uhr.
Auf der Hinfahrt machen wir einen Halt in einer Gaststätte, um
uns zu stärken.
Übrigens, der gesamte Zuschauerraum ist überdacht, sodass
uns ein bisschen Regen nichts anhaben könnte.
Also freuen wir uns auf Samstag.
M.N. Schriftführerin
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Männergesangverein
Frohsinn Renningen e.V.
Nachruf
Mit großer Betroffenheit nahmen wir Kenntnis vom Ableben un-
seres langjährigen Mitgliedes

Wilhelm Schiffler.
Wilhelm war seit November 1963 in unserem Verein und hat
lange Jahre aktiv im Chor mitgesungen. Er unterstützte den
Verein mit großem Einsatz und ließ es sich nicht nehmen, all
unsere Veranstaltungen zu besuchen.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. Im Herzen unseres
Vereins bleibt er unvergessen.

Unsere Vereinshocketse
war verwöhnt von schönem, sonnigem Wetter, zugegeben, am
Samstagabend wurde es ganz schön frisch! Aber viel gute
Chormusik an diesem Abend und Sonntag hat dafür sauber
entschädigt und verlud zum Genießen.
An dieser Stelle vielen Dank an all unsere Gastchöre, die den
Weg zu uns fanden!
Auch vielen Dank an all die HelferInnen, die mit ihrem Einsatz
zum Gelingen dieses schönen Wochenendes beigetragen ha-
ben. Vielen Dank an Sie, liebe Gäste, es war uns eine Freude,
Sie bei uns gehabt zu haben. Bis nächstes Jahr!!!
Unsere Chorproben finden immer montags statt:
Die junge Formation 19.00-20.30 Uhr
Männerchor 20.30-22.00 Uhr
Klicken Sie rein: www.mgvfrohsinnrenningen.de
V.Buchholzer, Schriftführer

Naturtheater Renningen e.V.
"Der Tod im Birnbaum"

Wenn es so ist, dass keiner
mehr in den Himmel kommt,
geschweige denn in die Hölle,
muss irgend etwas faul sein auf
Erden, denn es wird nicht mehr
gestorben ...
Termine für das Abendstück
"Der Tod im Birnbaum Sa., 8.8.,
Fr., 14.8., Sa., 15.8., Sa., 22.8.,
Sa., 29.8. jeweils um 20.30 Uhr

und unsere Schlussvorstellung am So., 30.8. um 15 Uhr.

"Die Schatzinsel"
Der Schlüssel zum Piratenschatz - ein vergilbtes Stück Papier.
Die Mannschaft - eine Bande von Seeräubern.
Die weiteren Termine für "Die Schatzinsel":
So., 9.8., So., 16.8. und unsere Schlussvorstellung am So.,
23.8., jeweils um 15 Uhr.
Kartenvorbestellung unter 07159 17374 Dienstag und Samstag
10-12 Uhr, Donnerstag und Freitag 17-19 Uhr oder per E-Mail
naturtheater-renningen@web.de. Besuchen Sie doch auch un-
sere Homepage www.Naturtheater-Renningen.de.

Renninger Schwimm-Club 1951 e.V.
Geschäftsstelle: RSC Clubheim, Gottfried-Bauer-Str. 80,
Tel. 07159 7459
Internet: www.renninger-sc.de
E-Mail: info@renninger-sc.de
Wir sind für Sie da: jeden Mittwoch von 10-12 Uhr, jeden
Montag von 18-19 Uhr.
Während der Ferien nicht besetzt.

Abteilung Freizeitsport

Sommerferien-Sport im RSC 2009 im Vereinsheim
Donnerstag, 6.8., 19 Uhr: Feel Well
Montag, 10.8., 19 Uhr Fitness Cocktail
Donnerstag, 13.8., 19 Uhr: Yoga
Montag, 17.8., 19 Uhr: Starker Rumpf
Donnerstag, 20.8., 19 Uhr: Bauch, Beine, Po
Montag, 24.8., 19 Uhr: Body Toning
Donnerstag, 27.8., 19 Uhr: Stepp Aerobic
Montag, 31.8., 19 Uhr: Fitnessgymnastik
Donnerstag, 3.9., 19 Uhr: Pilates
Montag, 7.9., 19 Uhr: Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 10.9., 19 Uhr: Aerobic

Weitere Angebote in den Ferien:

Nordic Walking: Mo. 8 Uhr Hardtwaldparkplatz
Walking: Di. 18 Uhr Sängerlinde
Aquafitness (bis 20.8.): Di. 9.30 Uhr, Di. und Fr. 20 Uhr
jeweils im Freibad

VORANKÜNDIGUNG IGELLAUF
Unser Igellauf findet am Freitag, 18.9.
statt. Wie immer am Vereinsdorf, wie im-
mer Start um 16 Uhr.
Genaue Informationen erhalten Sie ab KW
36 an dieser Stelle oder im Internet.

Abteilung Schwimmen

ACHTUNG KURSBEGINN DER NEUEN KURSE!!!
Unsere nächste Schwimmkurse beginnen am 23.9./24.9. und
25.9. Wir haben noch einige wenige freie Plätze auch im El-
tern-Kind-Schwimmen (2 1/2-3 Jahre), in der Wassergewöh-
nung ab 3 1/2 Jahren sowie in unserem Erwachsenen
Schwimmkurs.
Die Anmeldung muss schriftlich erfolgen, nutzen sie dazu
bitte das Anmeldeformular auf unserer Homepage und senden
Sie dieses vollständig ausgefüllt an die angegebene Adresse.
Weitere Informationen wie die genauen Kurstermine finden Sie
auch auf unserer Homepage: www.renninger-sc.de.
Heike Schöttle, Abteilungsleitung Schwimmen
Fabienne Gottschlich, stellv. Abteilungsleitung Schwimmen

Skiclub Renningen e.V.
Geschäftsstelle: Alte Bahnhofstr. 17A, Renningen,
Tel. 07159 5656

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
In den Sommerferien bleibt die Geschäftsstelle geschlossen,
der AB (Tel. 07159 5656) wird regelmäßig abgehört!

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am Frei-
tag, 18.9. um 19.30 Uhr in der Gastwirtschaft "Taube, Merklin-
ger Str. 7 in Renningen-Malmsheim.
Tagesordnungspunkte:
TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand mit anschließendem Be-
richt
TOP 2 Berichte der Spartenvertreter
TOP 3 Entlastungen
TOP 4 Wahlen
TOP 5 Verschiedenes
TOP 6 Anträge
Die Anträge sind bis zum 16.9.2009 schriftlich beim Vorstand
oder in der Geschäftsstelle einzureichen. Wir freuen uns auf
zahlreiches Erscheinen.
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4.-6.9. Wandern im schönen Pitztal
Damit wir die herrliche Natur des Pitztales im Sommer erleben,
wollen wir dort Tageswanderungen machen. Je nach Kondition
und Können werden Routen ausgesucht, Kost und Logis wie
immer im Renninger Haus.

19.9. Vereins-Ausflug
Alle Informationen zu unserem Verein gibt es in der Geschäfts-
stelle oder unter www.skiclub-renningen.de.
SR

Tennis-Sportclub
Renningen e.V.

T S C
Ten

i

s

e ee

n

nnnn

i Sportc ub
-

.V
g

l

.R

www.tsc-renningen.de

Börlind-Cup 2009
10 Jahre Börlind-Cup in Renningen. Mit diesem runden Jubilä-
um endet eine Erfolgsgeschichte, die sich Gisela Schmidt als
Turnierdirektorin im Anfangsjahr 1999 so sicher nicht vorstellen
konnte. Jahr für Jahr gab es eine Steigerung, entweder war das
Ambiente noch liebevoller, oder im Catering gab es mal wieder
eine neue Delikatesse zu probieren. Manche Dinge kann man
aber gar nicht steigern, etwa den mobilen Getränkeservice von
Hartmut Schab. Das Turnier ist so beliebt im Bezirk, dassneben
den 60 teilnehmenden Paaren auch in diesem Jahr wieder 3
Paare auf der Warteliste standen und hofften, irgendwie noch
reinrutschen zu können.

Für dieses be-
sondere En-
gagement
wurde Gisela
Schmidt vom
Bezirksvor-
sitzenden
Baldur Schön
mit der Bron-
zenen Ehren-
nadel des
WTB ausge-
zeichnet (Fo-
to). Dazu gra-
tulieren wir

ganz herzlich. Und Gisela Schmidt hat in ihrer Dankesrede be-
reits deutlich zum Ausdruck gebracht, dassohne ihr Organisati-
onsteam und die vielen Helfer solche Leistungen nicht zu stem-
men sind. Die Gastfreundschaft des TSC wird so in den ganzen
Bezirk hinausgetragen. Der Dank dafür geht an alle Beteiligten.

Sportlich
scheint die
Wachablö-
sung endgül-
tig vollzogen
zu sein. Ge-
siegt haben
wie im letzten
Jahr Marga
Häußler und
Inge Miller
aus Haiter-
bach vor den
5-maligen
Siegerinnen

Agnes Rölfing-Finze und Elke Kolb aus Neuhengstett. Im Spiel
um den dritten Platz gingen Nelly Gärtner und Gerlinde Leitner
aus Gärtringen als Gewinner vom Platz. Im Match-Tiebreak ge-
schlagen geben mussten sich Margit Calmbach und Thea Stöff-
ler, die dafür einen ganz eigenen Rekord halten. Sie waren in
allen 10 Jahren als Teilnehmer dabei. Und Nelly Gärtner war
mit ihrer Partnerin nicht nur Dritter, sondern sie gewann auch
die einwöchige Hapimag-Reise. So etwas nennt man wohl ein
gelungenes Wochenende.
TSC/ro

Heimatverein Rankbachtal e.V.
Renningen/Malmsheim

"Groß und Klein kochen, backen, kaufen ein
ist das Thema der diesjährigen Sonderausstellung des Heimat-
vereins Rankbachtal.

In dieser Ausstellung finden Sie Koch- und Backgeräte vom
Ausgang des 19. Jahrhunderts bis in die 1960er Jahre des vori-
gen Jahrhunderts. Der besondere Reiz liegt in der Gegenüber-
stellung von Gerätschaften der Erwachsenen und denen der
Kinder. Kinderspielzeug also, das aber besonders vor dem 1.
Weltkrieg durch seine Originaltreue und Funktionalität in Er-
staunen setzt.

Die Ausstellung ist am kommenden Sonntag, 9.8. von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Ort der Ausstellung ist das Heimatmuseum in
der Merklinger Straße 10. Zum Besuch der Ausstellung wird
herzlich eingeladen.

Für Sonderführungen von Gruppen: Tel. Auskunft durch Frau
M.Maisch - 07159 3021.

Ländlicher Reit- und Fahrverein
Renningen-Malmsheim e.V.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Am Samstag, 15.8. um 18.30 Uhr findet in der Reithalle eine
außerordentliche Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresabschluss 2008
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung
5. Sonstiges

Vereinsmeisterschaft und Grillabend und Filmnacht
Am Samstag, 15.8. findet unsere diesjährige Vereinsmeister-
schaft statt. Wie gehabt setzt sie sich aus 5 einzelnen Prüfun-
gen zusammen: E-Dressur, E-Springen, Trail, Reiterspiel und
Theorie.
Außerdem gibt es wieder für unsere Jüngsten eine Führzügel-
Vereinsmeisterschaft. Die genaue Ausschreibung und eine Teil-
nehmerliste ist am Schwarzen Brett in der Reithalle ausgehängt.
Zu unserem Grillabend treffen wir uns dann ab 19 Uhr. Dazu
sind alle Vereinsmitglieder mit Familien herzlich eingeladen. Für
Getränke, Würste und Fleisch sorgt der Verein, Geschirr etc.
bringt bitte jeder selbst mit.
Außerdem wäre es schön, wenn wir wieder so ein tolles Nach-
tisch- und Salat-Büffet wie in den letzten Jahren hätten.

Für unsere Vereinsjugend gibt es an diesem Abend die beliebte
Filmnacht. Für Kinder bis Jg. 97 gibt es Filme bis 23 Uhr. Alle
älteren Jugendlichen dürfen gemeinsam in der Reithalle über-
nachten. Nach dem gemeinsamen Frühstück endet diese Film-
nacht. Am Schwarzen Brett in der Reithalle gibt es eine nähere
Beschreibung und eine Teilnehmerliste, in die sich alle Kinder
und Jugendlichen eintragen können.

Turnierergebnisse

1. + 2. 8. Ehningen:
Springprfg. Kl. A**: 4. Platz Ulrich Kauffmann mit Darcy Darling-
ton, 6. Platz Ulrich Kauffmann mit Celestino.
Herzlichen Glückwunsch!

Eure Pressereferentin Gwendolyn Frieß, Tel. 07159 5391
oder Gwendolyn@dfriess.de.
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Naturschutzbund
Deutschland (NABU) e.V.
Gruppe Renningen-Malmsheim
60 Mio. Jahre alt ist der älteste nachgewiesene Fund einer ver-
steinerten Fledermaus aus Wyoming.
Gerade 100 Jahre alt ist die NABU Gruppe Renningen-Malms-
heim.
Und doch gibt es Verbindungen zwischen diesem Zeitraum, wie
uns der Renninger Fledermauskenner Christian Roeder letzten
Montagabend am Hölzersee beweisen konnte.
Etwa 30 Interessierte folgten aufmerksam den Erzählungen, In-
formationen und staunten über die "enge Verwandtschaft" der
Fledermäuse zu uns Menschen. Ca. 20 verschiedene Arten
kommen in Deutschland vor, die meisten sind jedoch vom Aus-
sterben bedroht und es gilt sie zu schützen. Da man nur schüt-
zen kann, was man auch kennt, war einer der Gründe für diese
Exkursion. Trotz ungünstiger Wetterverhältnisse konnten wir ei-
nige Tiere dichtüber uns fliegen sehen und hörten dieRadarlau-
te, mit deren Hilfe sie in der Nacht Insekten jagen und ihren
Weg finden, dank der mitgebrachten Ultraschall-Detektoren.
Immer häufiger verängstigte Blickezum mit Blitzen erleuchteten
Himmel und der plötzlich einsetzende Regenguss zwang, die-
sen spannenden Ausflug in die Natur abzubrechen und uns
schnellstens auf den Heimweg per Fahrrad oder Auto zu ma-
chen. Es war trotzdem ein Abend, an dem wir viel über die
einzigen aktiven Flieger unter den Säugetieren gelernt haben.
Udo Schäfer, NABU-Gruppe Renningen-Malmsheim

IVV Wanderverein
Renningen-Malmsheim e.V.
Wandertage im August:
8./9.8. Neuhausen/Filder
16.8. Kieselbronn bei Pforzheim
22./23.8. Karlsruhe-Hohenwettersbach
Karin Schlett, Schriftführerin

TSV Malmsheim 1903 e.V.

Erreichbarkeit der Geschäftsstelle: donnerstags 14-tägig
(gerade Wochen) von 17.30 bis 18.30 Uhr (bei Feiertagen und
in den Ferien ist die Geschäftsstelle nicht erreichbar).
Albstraße 14, Tel. 6476, Fax. 933406, Vereinsgaststätte Tel.
2610
Internetinfo: www.TSV-Malmsheim.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@TSV-Malmsheim.de

Abteilung Tischtennis
Uwe Walter - Abteilungsleiter, Tel. 07033 81801
Pascal Hirmer - Jugendleiter, Tel. 07159 7487
Steffen Schroeder - Jugendleiter, Tel. 07159 2913
Homepage: www.tischtennis-malmsheim.de
Das diesjährige Sommerferienprogramm der Abteilung Tisch-
tennis fand am Samstag, 1.8. in der Schulturnhalle in Malms-
heim statt.
Nach dem Aufwärmen konnten die Kids an 4 Stationen ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Darunter Training am Roboter, Spiel
auf der "großen Platte", Mäxle sowie die Möglichkeit, frei zu
spielen.
Zum Abschluss spielten wir noch einige Runden Kaiserturnier
und andere Tischtennis-Spiele und so gingen die 3 Stunden
auch wie im Flug vorbei.
Ich hoffe, es hat allen Teilnehmern Spaß gemacht und dass wir
euch im nächsten Jahr wieder sehen.
Wer solange nicht warten will und auch die, die es leider nicht

in unseren Kurs geschafft haben, sind bei uns nach den Som-
merferien im Training jederzeit herzlich willkommen.
Unsere Trainingszeiten:
Mittwoch 17 bis 18.30 Uhr Jugend Anfängertraining
Mittwoch 17 bis 19.30 Uhr Jugend Fortgeschrittene und Mann-
schaftsspieler
ab 19.30 Uhr Training der Herren
Besonderer Dank gilt den Helfern: Jugendleiter Steffen Schroe-
der, Patrick Issler, unserem Jugendtrainer Richard Haas und
der ehemaligen Jugendleiterin Elfie Hirmer.
Pascal Hirmer, Jugendleiter

LandFrauen Ortsverein
Malmsheim
Backhaushocketse
Na ja, auch wenn das Wetter nicht so besonders war - hatten
wir doch Glück, dass uns die Besucher (Malmsheimer) nicht
"sitzen ließen"! Doch es war auch wirklich alles lecker, was wir
gemeinsam mit dem Heimatverein an diesem Sonntag anboten.
Schon früh ging es los mit den Laugenwecken, dann gab es
leckeren Schweinehals aus dem Backofen mit frischem Kartof-
felsalat und Bauernbrot, es folgte ein feines Kuchenbuffet und
anschließend gab es tolle LandFrauen-Fladen. Man konnte sich
so richtig "durchessen".

Im Akkord werden die Kartoffeln
für den Kartoffelsalat geschält

Ein herzliches Danke-
schön an alle Landfrau-
en - ihr wart einfach su-
per! Die Teamarbeit ge-
nial! Egal ob beim Ein-
kaufen, vorbereiten,
Kartoffeln schälen und
Kartoffelsalat herstel-
len, Soße / Laugen ma-
chen, Mittagessen aus-
geben, Fladen machen,
am Backofen und beim
Aufräumen am Montag.
(Ich hoffe es wurden al-
le erwähnt!)
Ein herzliches Danke-
schön an die Mitarbei-
ter des Heimatvereins
für die super Zusam-
menarbeit.
Auf ein Neues in 2010
oder?

Die Fladen werden aus-
gewellt und gerichtet
zum Backen ...
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... und schon
ein paar Minu-
ten später
werden sie
verkauft.

Bewegung / Sport / Bewegung !
Da in den Sommerferien die Schulturnhalle nicht genutzt wer-
den kann - sprich keine Gymnastik stattfindet, werden wir ge-
meinsam walken gehen.
Wann: ab 12.8. (sofort)
Treff: Jägerstüble
Uhrzeit: 17 Uhr
Bis: einschließlich 16.9.
Wer: Alle, die Lust auf ein wenig Bewegung an der frischen
Luft haben.
Viel Spaß und gute Kondition!

Liederkranz Malmsheim e.V.

"Der Junge Chor"
Nächste Chorprobe am 12.8., 20 Uhr
in der Begegnungsstätte: nur Frauen.
Bitte kommt alle ein paar Minuten früher, da wir um 20 Uhr ein
Gruppenfoto aufnehmen möchten.
Infos bei: Wolfgang Krautter, Tel. 07152 50618
E-Mail: wkrautter@gmx.net oder
Anne Fischer, Tel. 07159 3004.

Musikverein Malmsheim e.V.

"Jugendaktüll"
Ausflug der Bläserjugend am 12.7. in die Gustav-Jakob-
Höhle
Am 12.7. um 8.30 Uhr versammelten sich ungefähr 30 kleine
und große Höhlenforscher am Musikerheim, um zu einer X-
treme Adventure Expedition zur Gustav-Jakob-Höhle auf der
Schwäbischen Alb aufzubrechen. Noch wusste niemand so ge-
nau, was uns an diesem Tag noch alles erwarten sollte ...
An unserem Bestimmungsort, einem kleinen beschaulichen
Örtchen auf der Schwäbischen Alb angekommen, holte uns
bald ein netter junger Mann, der wie sich später herausstellen
sollte, unser Expeditionsleiter Julian war, ab und wir liefen ein
kleines Stück zu dem Ort, von welchem dann die tatsächliche
Höhlentour startete. Dort wurden wir in drei Gruppen eingeteilt,
da nicht alle auf einmal die gefährliche Mission starten konnten.
Während jeweils eine Gruppe den Abstieg zur Höhle begann,
machten die anderen beiden Gruppen Outdoorspiele oder üb-
ten sich darin, sich von einer Felswand abzuseilen (Anmerkung
der Redaktion: Hierzu musste man wirklich schwindelfrei
sein!!!).
Die Höhlentour war dann im wahrsten sinne des Wortes "extre-
me": Um die Gustav-Jakob-Höhle zu erreichen, mussten die
kleinen und großen Höhlenforscher zunächst einen rutschigen,
steilen Abhang hinab steigen, auf dem so mancher bereits "ins
Schleudern" geriet. Am Eingang der Höhle wurde uns dann klar:
Das wird ziemlich eng! Nun wussten wir auch, warum wir alte,

kaputte Kleidung anziehen sollten, die nachher nicht mehr "au-
totauglich" sein sollte. Es war verdammt eng!! Und so krabbel-
ten, rutschten und robbten wir auf den Knien, dem Bauch und
dem Rücken durch die Höhle. Viele der kleinen Höhlenforscher,
für die sich das Unterfangen aufgrund der Größe etwas einfa-
cher gestaltete, erkundeten noch diverse Seitengänge und
Schächte, auf die so mancher Größere dann doch verzichtete
aus purer Angst, stecken zu bleiben ...
Aber wir haben es geschafft ... Alle Höhlenforscher erblickten
das Tageslicht wieder und kehrten, zwar mit ein paar blauen
Flecken und Schrammen mehr, aber auch total von der Höhle
und ihrer Leistung begeistert, zurück zum Treffpunkt an der
alten Burgruine. Dort angekommen wurde zum Ausklang des
Tages und zur Stärkung noch gegrillt und auch der nun einset-
zende Regen konnte die Begeisterung unserer Höhlenforscher
nicht trüben. Man erzählte sich von seinen Erlebnissen in der
Höhle, beim Abseilen an der Felswand und den abwechslungs-
reichen Outdoorspielen und kehrte schließlich am Abend zum
Basislager (= Musikerheim) zurück.
Es war ein toller Tag mit euch und wir freuen uns schon auf
unser nächstes X-treme Adventure!!
Eure Jugendleitung

Termine! Termine! Termine!

Dienstag, 8.9.
Erste Probe des Jugendorchesters nach der Sommerpause.

Samstag, 19.9., 10-13 Uhr
Erste Registerprobe mit den Registerpaten, im Anschluss Ge-
samtprobe.

Obst- und Gartenbauverein
Malmsheim
Gartenfest 2009
Liebe Mitglieder,
wie Sie bereits persönlich informiert wurden, findet am Sonn-
tag, 23.8. ab 11 Uhr unser traditionelles Gartenfest mit Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen sowie Besichtigung des Vereinsgar-
tens statt. Hierzu laden wir Sie, Ihre Familie, Freunde und Gön-
ner des OGV-Malmsheim herzlich ein.
Zum Fest fehlen uns noch Kuchenspenden und über einige
Helfer würden wir uns auch noch freuen.
Wilfried Merk, Schriftführer

Parteien und
Wählervereinigungen

SPD aktuell
www.spd-renningen.de

Abschied und Neubeginn in der SPD-Gemeinderatsfraktion
Die SPD-Gemeinderatsfraktion und der SPD-Ortsverein Ren-
ningen/Malmsheim danken Martina Krauß ganz herzlich für
ihre in 5 Jahren mit Sachverstand geleistete gute Arbeit im Ge-
meinderat und im Planungsausschuss sowie für ihren persönli-
chen Einsatz für viele Bürgerinnen und Bürger von Renningen.
Für ihr weiteres Engagement im Kirchengemeinderat der ev.
Kirche in Renningen wünschen wir Martina auch in Zukunftalles
erdenklich Gute.
Unserem neu gewählten Gemeinderat Walter Barchet wün-
schen wir einen guten Anfang und ein erfolgreiches Wirken zum
Wohle aller Mitbürger und unserer Stadt.
L.Händel
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